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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 

In den letzten Wochen wurde uns allen sehr deutlich vor Augen geführt, wie wichtig Werte wie Menschlichkeit, Empathie und 
Solidarität in der momentanen geopolitischen Lage sind. Themen wie der Krieg in der Ukraine, Klimawandel und die Nachwirkungen 
der Corona-Pandemie stellen auch an unsere Schulgemeinschaft große Herausforderungen dar. Wie das Kant-Gymnasium als Schule 
versucht, diesen Herausforderungen als Wertegemeinschaft zu begegnen, möchten wir Ihnen mit dieser Ausgabe der Kant-
Nachrichten nahebringen. 
 
Rückblick – Infotag am Kant 

Obwohl noch eine vage Hoffnung bestanden hatte, dass wir 

in diesem Schuljahr den Informationstag für interessierte 

Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen und deren 

Eltern in Präsenz durchführen könnten, war doch nach den 

Weihnachtsferien schnell klar, dass wir auch in diesem Jahr 

unsere Schule auf Grund der pandemischen Lage digital 

präsentieren mussten. Auch wenn wir auf einiges Bewährtes 

zurückgreifen konnten, war doch viel Vorbereitung und 

Organisation notwendig, bis dann am Samstag, den 19. 

Februar, die Informationsveranstaltung online über die Bühne 

gehen konnte.  

In verschieden digitalen Räumen konnten sich die Kinder und 

ihre Eltern über unsere Schulgemeinschaft informieren und 

mit Lehrkräften, Eltern und Schülerinnen und Schülern des 

Kant-Gymnasiums ins Gespräch kommen. Dieses Angebot 

wurde ausgiebig wahrgenommen und war wiederum sehr 

erfolgreich, sodass wir auch im nächsten Schuljahr wieder drei 

5. Klassen bei uns begrüßen werden können.  

Ohne das große Engagement des Kollegiums, der Eltern und 

der Schülerschaft, die ja auch am Wochenende sich mit 

großem Einsatz für unsere Schulgemeinschaft stark gemacht 

haben, wäre das so sicherlich nicht möglich gewesen. Dafür 

allen ein herzliches Dankeschön. 

Klimatage am Kant 

Schon das gesamte Schuljahr finden Veranstaltungen, wie 

zum Beispiel ein Planspiel der Landeszentrale für politische 

Bildung für die Klassenstufe 10, in dem eine UN-

Klimakonferenz simuliert wurde, Workshops und 

Ausstellungen zu verschiedenen Aspekten von Klimaschutz 

und Nachhaltigkeit an unserer Schule statt.  

 

Hierbei stehen die Sensibilisierung der Schulgemeinschaft für 

diese komplexen Themenbereiche und das Aufzeigen von 

Handlungsmöglichkeiten, um diesen globalen Heraus-

forderungen begegnen zu können.  

Ende Oktober vergangenen Jahres fand die Fahrradaktion im 

Schulhof statt, bei der die Schülerinnen und Schüler an zehn 

Reparaturstationen ihre Fahrräder von professionellen 

Mechatronikern des beruflichen Rehabilitationszentrums 

Karlsbad warten konnten, um sicher durch die dunkle 

Jahreszeit zu kommen.  

Im November konnten die Schülerinnen und Schüler der 

Klassenstufen 8 und 9 an Workshops zu den Themen 

„Handy, Laptop und Co“ und „Faire Kleidung“ teilnehmen, 

die von GLOW Karlsruhe e.V. und dem Weltladen Karlsruhe 

angeboten und betreut wurden. 

Begleitet wurden diese Aktionen von einer Ausstellung zum 

Thema Fairtrade, die von unserer Eine-Welt AG konzipiert 

wurde. In der Aula des Kant-Gymnasiums konnten sich die 

Klassen mit ihren Lehrkräften über verschiedene Aspekte des 

fairen Handels und seiner Bedeutung informieren und 

austauschen. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle zum einen bei Frau 

Strathmann und Frau Winkler für die perfekte Organisation 

der Klimatage am Kant und bei allen externen Helfern, 

Fahrradreparatur am Kant 

UN-Klimakonferenz am Kant 

Workshop "Handy, Laptop und Co" 



Referentinnen und Referenten, die den Weg an unsere Schule 

gefunden haben und so viel zum Gelingen der Projekte und 

Workshops beigetragen haben. 

 
Solidarität am Kant 

Auch die Schulgemeinschaft des Kant-Gymnasiums hat mit 

großer Bestürzung auf den russischen Überfall auf die Ukraine 

regiert. Schnell jedoch wich die anfängliche Fassungslosigkeit 

einer Welle von Hilfsbereitschaft und Solidarität mit den 

Menschen in der Ukraine. So hatten bereits während der 

Kompaktwoche, in der die Klassenstufe 9 sich mit dem 

Thema Rassismus und Toleranz beschäftigt hat, Paula 

Botorea (9a), Shirin Hof (9a), Vanessa Sikorskij (9a), Lilly 

Tuloweit (9b) und Katrin Wilhelm (9b) die Idee, eine 

Spendenaktion für die Menschen in der Ukraine zu starten. 

Zwei Wochen lang wurden Sachspenden entgegengenommen, 

die Anfang April durch die Hilfsorganisation GAiN in das 

polnisch-ukrainische Grenzgebiet gebracht wurden. Ebenfalls 

haben die 9. Klassen einen Muffinverkauf organisiert, dessen 

Erlös in Höhe von 350,00 Euro für die Menschen in der 

Ukraine gespendet wurde.  

Die SMV rief ein Partnerschaftsprogramm für ukrainische 

Jugendliche in Karlsruhe ins Leben. Dabei konnten sich 

Schülerinnen und Schüler melden, die in kleinen Gruppen mit 

den geflüchteten Jugendlichen die Stadt erkunden oder auch 

gemeinsame Aktivitäten in der Freizeit unternehmen, um 

durch diese „Zeitspenden“ zu gewährleisten, dass die jungen 

Ukrainer zum einen nicht isoliert bleiben und sich darüber 

hinaus in einer fremden Umgebung schneller integrieren und 

wohlfühlen. 

Ab Mitte März schließlich konnten wir an unserer Schule 

zwölf ukrainische Schülerinnen und Schüler begrüßen, die als 

Gäste den Unterricht der Klassenstufen 8 bis 10 besuchten. 

Auch hier fanden sich schnell Paten, die vor allem dabei 

halfen, Sprachbarrieren zu überwinden, um so den Start in das 

Schulleben in Deutschland zu erleichtern. Hier ist auch die 

große Hilfe von Frau Meyer, Mutter eines Schülers der 

Klassenstufe 7, zu erwähnen, die sich spontan bereit erklärte 

Deutschstunden für unsere Gastschülerinnen und –schüler 

anzubieten.  

Ein riesengroßes Dankeschön an Frau Groß, Frau Dr. Pajcic, 

Frau Winkler, Herrn Curs, Herrn Lundberg und Herrn 

Schlick, die diese Hilfsprojekte engagiert betreut haben, allen 

Schülerinnen und Schüler für ihr hohes Maß an Empathie und 

Hilfsbereitschaft, und der gesamten Schulgemeinschaft für 

ihre großzügige Unterstützung und Spenden.  

Ausblicke 

An dieser Stelle werfen wir einen Blick nach vorne, um auf 
interessante Veranstaltungen an unserer Schule aufmerksam 
zu machen: 
Am 12. Mai 2022 findet nach längerer Zwangspause wieder 
ein Kant-Forum zum Thema „Erneuerbare Energien aus Deiner 
Heimat - Wärme und Lithium für Deine mobile Zukunft“ statt. 
Vorgestellt wird hierbei die Forschung und Arbeit der Vulcan 
Gruppe, die eine Technologie zur Produktion von CO2-
freiem Lithium entwickelt hat und damit einen Beitrag zu 
einer klimaneutralen Energiewirtschaft leisten will. 
Die diesjährigen Theaterabende finden am 7. und 8. Juli 
2022 in der Aula des Kant-Gymnasiums statt. „Der Prozess 
um des Esels Schatten“ heißt das Stück, was die Theater-AG 
unter Leitung von Herrn Burgemeister auf die Bühne bringen 
wird. 
Ebenfalls im Juli, genauer gesagt am 12. Juli 2022 findet 
endlich wieder der Kant-Triathlon im Rheinstrandbad 
Rappenwört statt, wie immer perfekt organisiert durch die 
Sport-Fachschaft. 
 
Natürlich haben noch andere Veranstaltungen und 

Unternehmungen an unserer Schule stattgefunden. Berichte 

und Informationen hierzu finden Sie wie gewohnt auf unserer 

Homepage www.kantgymnasium.de. 

 

Wir wünschen allen, trotz der teilweise widrigen Umstände, sonnige und unbeschwerte Frühlingstage. 

Herzliche Grüße aus dem Kant-Gymnasium 

Gabriele Rupp, Schulleiterin  

Fairtrade-Ausstellung in der Aula 

Spendenaktion am Kant 


